
Einige wichtige neue Werte seit 1. Jänner 2013 
in der österreichischen Sozialversicherung

Die neuen beitrags- und leistungsrechtlichen Werte stehen unter der Internet-Adresse 
http://www.hauptverband.at zum Download zur Verfügung.

Höchstbeitragsgrundlagen
Für den Bereich des 
Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes (ASVG)

für Sonderzahlungen
monatlich jährlich

Krankenversicherung, Unfallversicherung 
und Pensionsversicherung € 4.440,– € 8.880,–

Für den Bereich des Gewerblichen Sozialversicherungs-
gesetzes (GSVG) und des Bauern-Sozialversicherungs
gesetzes (BSVG) monatlich
Krankenversicherung und 
Pensionsversicherung € 5.180,–

Geringfügigkeitsgrenzen (Versicherungsgrenzen)
ASVG   

monatlich € 386,80
täglich € 29,70

GSVG
für nebenberuflich neue Selbständige € 386,80
für hauptberuflich neue Selbständige € 537,78

Beitragssätze
Krankenversicherung insgesamt Dienst- Dienst-

geberanteil  nehmeranteil
Angestellte 7,65 % 3,83 % 3,82 %
Arbeiter 7,65 % 3,70 % 3,95 %
Sonstige Versicherte 7,65 % 3,78 % 3,87 %
Beamte 7,30 % 3,20 % 4,10 %
Freie Dienstnehmer (ASVG) 7,65 % 3,78 % 3,87 %
Gewerbetreibende und
neue Selbständige (GSVG) 7,65 %
Bauern 7,65 %
Pensionsbezieher
(ASVG, GSVG, BSVG) 5,10 %

Unfallversicherung insgesamt Dienstgeberanteil
Arbeiter, Angestellte 1,40 % 1,40 %
Beamte 0,47 % 0,47 %
Freie Dienstnehmer (ASVG) 1,40 % 1,40 %
Freiberufler      € 8,48 monatlich
Gewerbetreibende und                
neue Selbständige (GSVG) € 8,48 monatlich
Bauern 1,90 %

Beitragssätze
Pensionsversicherung insgesamt Dienst-         Dienst-

geberanteil  nehmeranteil
Arbeiter, Angestellte 22,8 % 12,55 % 10,25 %
Bergbaubeschäftigte 28,3 % 18,05 % 10,25 %
Freie Dienstnehmer (ASVG) 22,8 % 12,55 % 10,25 %
Gewerbetreibende und
neue Selbständige (GSVG) 18,50 %
Freiberufler 20,00 %
Bauern (Jänner–Juni 2013) 16,00 %
Bauern (ab Juli 2013) 16,50 %
Die Rezeptgebühr beträgt 2013 € 5,30
Höhe des Service-Entgelts für die e-card pro Jahr € 10,30
Heilbehelfe – Kostenanteil
Der Kostenanteil des Versicherten für Heilbehelfe 
(orthopädische Schuheinlagen, etc.) beträgt 
ab 1. Jänner 2013 mindestens € 29,60
Der Kostenanteil des Versicherten bei der Abgabe 
von Sehbehelfen beträgt mindestens € 88,80

Erhöhung der Pensionen ab 1. Jänner 2013
Die Pensionen wurden ab 1. Jänner 2013 nach 
Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen um 1,8 % 
erhöht.
Pensionen mit einem Stichtag im Jahr 2012 werden 
erst ab 1. Jänner 2014 angepasst.

Die Richtsätze für Ausgleichszulagen ab 2013 betragen
Alters- und Invaliditätspensionen
für Alleinstehende € 837,63
für Ehepaare € 1.255,89
Erhöhung für jedes Kind € 129,24
Witwen- und Witwerpensionen € 837,63
Waisenpensionen bis 24. Lebensjahr

Halbwaisen       € 308,09               
Vollwaisen € 462,60

Waisenpensionen ab 24. Lebensjahr
Halbwaisen      € 547,47               
Vollwaisen € 837,63

Pflegegeldstufen
Stufe 1  € 154,20   Stufe 5 € 902,30
Stufe 2  € 284,30 Stufe 6 € 1.260,00
Stufe 3  € 442,90 Stufe 7 € 1.655,80
Stufe 4  € 664,30   


